


,.~eff 
der Sportfischer 
Rest. Stadthaus 
Farn. M. Capra 

Stamm nicht vergessen ! 
Immer am letzten Freitag 
des Monats im Restaurant 
Stadthaus, Murten 
ab ca 2o.oo Uhr 

Auch die Fischerfrauen 
sind willkommen ! 



E i n 1 a d u n g 

zur Generalversammlung 

Samstag, 26. November 1983 um 1630 Uhr 
im Restaurant Bahnhof, Murten 

Traktanden 1. Protokoll 
2. Kassabericht 
3. Bericht des Präsidenten 
4. Berichte der versch. Ressorts 
5. Wahl der Kassarevisoren 
6. Verschiedenes 

Anschliessend um 1930 Uhr gemeinsames Nachtessen mit 
Unterhai tung, zu dem auch die Gattinnen freund! ich 
eingeladen sind. 

Melden Sie sich dazu bitte an bis Freitag, 25. Nov. 
be im Präsidenten Kari Graf, Tel 71 49 26. Zur 
Auswahl stehen folgende beiden Menüs: (Platten) 

G) Suppe 
Kalbsrahmschnitzel 
Nudeln mit Butter 
Salat 
Eistorte Fr. 20.--

(3)Forel len-Filet 
Salzkartoffeln 
Salat 
ohne Dessert 
mit Dessert 

mit Mandeln 

Fr . 20.-­
Fr. 23.--

Wir freuen uns, recht viele an der Generalversam­
mlung und am anschliessenden gemütlichen Abend zu 
begrüssen. 

Der Vorstand 
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Jahresbericht Forelle 

Am 23.4. setzten wir 38'000 Seeforellenbrütlinge 
im Gurwolfbach aus, die wir vom Genfersee be­
kommen hatten und nicht nur 3'800 Stück wie 
irrtümlich in der zweiten Ausgabe der SFVM­
Nachrichten zu lesen war. 
Damit begann auch wieder die Arbeit am Bach. 
Im Sommer gab es ausser Kontrollgänge, die 
durch die Trockenheit vermehrt nötig wurden, 
keine weitere Arbeit. 
Der Walter und ich fingen im Moosgraben einzelne 
grosse Forellen, auf die Walter bei seinen 
Kontrollgängen aufmerksam geworden war. Wir be­
kamen eine Reuse, und damit auch die Forellen. 
Es waren sehr schöne Tiere bis 40 cm lang. Wie­
viele Brütlinge hatten die wohl gefressen? 
Aber das wird es im Moosgraben wohl immer geben, 
da er doch sehr schwer gründlich abzufischen 
ist. 
Im September gingen wir dann an das Ausmähen 
des Baches. Den Moosgraben liessen wir so wie 
er war. Es war mir ehrlich gesagt zuviel Arbeit 
mit den paar Leuten auch dieses Jahr wieder 
den Moosgraben zu mähen. Jetzt warten wir auf 
den Winter und lassen den die Arbeit machen. 

Das Abfischen war am 8. und am 15.10. wir waren 
sehr gespannt auf das Ergebnis, hatten wir doch 
sehr viel Forellen beim Mähen beobachtet. Es 
war dann auch eine reine Flut von Fischen die da 
auf uns zukam, man darf natürlich auch d i e Menge 
des Aussatzes nicht vergessen. Bi s zu den 
neuen Blöcken in Gurwolf fingen wir ungefähr 
5'000 Stück und dann bis zur Pony-Ranch noch 
etwa 2 - 300. 
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oppliger ag 

71 41 41 
03~ 83 28 52 

~ heizung 
~~~ sanitär 

~e~ektrospeicher 
warmepumpen 

Möbel Schwarz AG, 
Murten+ Muntelier 

ANTIKE Möbel und MODERN 
• das führen wir, beraten gern und wissen, wie gestalten, formen 
• nach allerneuesten, besten Normen ! 

Telefon 037 1 71 16 56 Telefon 037 1 71 55 30 

Metzgerei-Wursterel 

~ 
Rathauagaase 11 - ~ 7126 68 

Murten 

Uhren Bijouterie LONGINES 
Atelier für antike Uhren 

I. L. Allemann 

Fr .mz. Kirchgasse 1\ 
3280 Munen 
Tel . 037 71 27 16 



Am zweiten Tag fingen wir dort an und bekamen 
sage und schreibe noch ganze 80 Forellen bis 
zur oberen Brücke beim Schloss Gurwolf. Für 
diese gute Strecke war das ein miserables 
Resultat! Fast schlechter als letztes Jahr mit 
der Gülle! 
Wir fingen dann genau vor dem Misthaufen des 
Bauern "Sowieso" wieder Forellen und zwar noch 
1'100 Stück. Es kann sich jeder seine eigenen 
Gedanken machen über dieses schlechte Resultat. 
Schadenersatz aber kann man keinen verlangen. 
Insgesamt fingen wir 7000 schöne Forellen und 
damit können wir wohl sehr zufrieden sein, 
wenn man bedenkt, dass der Moosgraben noch 
nicht abgefischt wurde. 

Wir verbrachten zwei schöne Tage zuearnrnen am 
Wasser und ich glaube es hat auch jedem Spass 
gemacht. 
Der Max brachte einen guten Zopf und der Küttel 
besorgte am 1. Tag noch einen guten Rotwein 
zum Pfeffer, der ja auch besser passte als mein 
Bier. Und zu alledem hatten wir auch noch das 
schönste Wetter. 
Ich möchte an dieser Stelle noch allen danken, 
die wieder mitgeholfen haben, insbesondere 
auch wieder Frau Lerf. 

In dem ich jedem für seine geleistete Arbeit 
ein schönes Erlebnis mit einer grossen Forelle 
auf dem See für die nächste Saison wünsche, 
verbleibe ich mit einam kräftigen 

Petri Heil 

Jürgen 
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Agences officielles 
Offizielle Vertretungen 

Au~• am 

. murten 
tour1ng garage 

~ 
John Schopfer 
T61. 037 I 71 29 14 

71 21 21 

JAGUAR 

E16valeurs 
HubStapler 
OM 

Station d'essence ouverte: 

Tankstelle geöffnet: 
5 h 30 . 24 h 00 

Du Ideale tt.ua fOr: 

- Hochzelten - Vereinsreisen 
- Femilienfeste - Konferenzen 
- Jubillumsfeiem - Seminere 
- Betriebsausflüge - Tegungen usw. 

Femilie B. Ehrsam-Nyffenegger 
Telefon 037 71 41 36 

--I INS ..ur RADIO. TV. FOTO MURTEN 

VERKAUF-REPARATUREN-ANTENNENBAU 

I~ 
METZLER+ FREIBURGHAUS 
MURTEN: 037 71 55 75 

Hauptgasse 53 
DAS FACHGESCHÄFT 

BIM BÄRNTOR 



Bericht der Gruppe Hecht 

Liebe Sportfischerfreunde 

Wie Ihr schon aus der letzten Nummer 
unseres Bulletins entnehmen konntet, hatten 
wir erhebliche Mühe mit den Hechteiern. 

War es das Wetter oder die Gesundheit der 

Laichfische die zu einem so schlechten 
Brutergebnis führten ? Wir wissen es nicht. 

Jedenfalls lag es nicht an der Brutanstalt 
wie es anfangs befürchtet wurde, denn in 
sämtlichen Fischzuchten traten dieselben 

Symptome auf. Nach etwa 6 Tagen starben die 

Eier ab. Trotzdem können wir stolz auf 

unsere ausgesetzte Brut sein, denn in keinem 

anderen Gewässer konnten sonst so viele 
Kleinhechte ausgesetzt werden. 
Dank all Denen, welche zu diesem Erfolg 

beigetragen haben. Besonderen Dank sind wir 

aber den Herren W.Etter und R.Fasnacht 
verpflichtet, denn ohne ihren grasszügigen 
Einsatz würden überhaupt keine Jungfische 
in unseren See gelangen. 

Petri Heil im 1984 U.K. 
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Murten • 037 7144 24 
Morat 

SOMMER 
UND 

WINTER Murten • 037 7144 24 
Mo rat 

lnh. R. Reinhard lnh. R. Reinhard 

Das führende Fachgeschäft im Murten 

COiffURE: E:VE: 

MORAT 

Marianne Morandi 

Tel. 037/715623 

METZGEREI 
U. 8 LATTE R 
3280 MURTEN 

Tel. 037 17111 32 

Immer 1 A Qualität 

Grosse Auswahl und hausgemachte Wurstspezialitäten 

Das gute Brot und 
die guten Backwaren 

aus der Bäckerei 
R. Bichsel· Derger 

a MURTEN 



Bericht aus dem Tätigkeitsprogramm Egli 

Wie jedes Jahr trafen wir uns Ende April zum 
Setzen der Tannli. Leider hatten wir dieses 
Jahr nicht so einen grossen Erfolg, wie in 
den vergangenen Jahren. Da wir im See einen 
grossen Bestand von Egli zwischen 8 - 16 cm 
haben, diente der Laich wie die frisch ausge­
schlüpften Egli gleich als Nahrung für die 
grösseren. Innerhalb der Gruppe sind wir aber 
überzeugt, dass wir in nächsten Jahren schon 
wieder von Erfolgen sprechen können. 

Mitte Juni wurden dann die stark verschlamm­
ten Tannli wieder aus dem See gezogen. 

Im Namen des Sportfischervereins Murten möchte 
ich Herrn Walter Gaud aus Courgevaux für die 
prompte Lieferung der Tannli recht herzlich 
danken. Einen besonderen Dank gilt auch dem 
Bauamt Murten, das wie alle Jahre die ver­
schmutzten Tannli auf den Kehrricht führte. 

Zum Abschluss möchte ich all meinen Kollegen 
für die Mitarbeit herzlich danken. 

PETRI HEIL 

Heinz Marthaler 
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RITE X 
'Cll''il'' 

Mode 
~ 
Murten MOnsingen 

(» Beumen 
do Be~ge~ 
• Gärtnerei 
• Gartencenter 
• Blumenladen 

HOTEL-R.ESTA\JRANT 

~~ 
SEETERRASSE Fam. Erni 
div. FISCHSPEZIALITAETEN Tel. 71 23 38 



Unser Ausflug auf die Engstlenalp 

Unser diesjähriger Vereinsausflug führte uns zwei 
Tage und eine Nacht ins Berner Oberland. In einem 
Car, nicht allzu gross, aber gut besetzt, fuhren wir 
vorerst zur 
Kant. Fischzuchtanstalt in Reutigen 

Hier werden junge Bachforellen und Aeschen für die 
Aare, Saane, Sense, Gürbe und Bibera aufgezogen . Oie 
39 Becken im lnnern und 6 draussen boten uns ein 
imposantes Bild. Gleich wie bei uns war auch hier 
die erste Brut schlecht, die Ausbeute der späteren 
jedoch gut. Je länger (und kälter) gebrütet wird, 
desto besser der Erfolg: bei 4° 100 Tage wurden die 
besten Ergebnisse erzielt. 

Brienz und Brienzer Rothorn 

Mit der immer wieder attraktiven Dampfbahn fuhren 
wir aufs Brienzer Rothorn und genossen neben der 
Aussicht ein feines Mittagessen vom Muntelierer 
Rothorn-Wirt. 

Am Engstlensee 

Im Berghotel am See brachten wir den Abend und die 
lange Nacht hinter uns. Den Sonntag verbrachten wir 
an diesem fast einmaligen Bergsee, natürlich mit 
Fischen. Dass das Fischen auf Forellen hier doch 
etwas anderes ist als auf unsere Egli, mussten auch 
die Profis unter uns bald merken. Trotzdem liessen 
wir unsern ganzen Fang wieder ins Wasser - und der 
Fisch freute sich. 

Oie zwei Tage waren ein Erlebnis - kommst Du das 
nächste Mal auch? JO 
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ln der Fischzucht Reutigen 

Am Engstlensee: Das Fischen in einem Bergsee 
verlangt auch ganz besondere Techniken der Rutenhaltung 



Aufs Brienzer Rothorn 

So viel Dampf 

macht Durst 
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.~\..tl_r·- \ ·~ ~--' -t..~~'"'.A, 
LANDW. GENOSSENSCHAFT MURTEN 

Zum selbstgefangenen Fisch den feinen 
Wein aus unserer Getränkeabteilung. 
Hauslieferdienst : 

Hotel-Restaurant 

Bahnhof 
3280 Murten 

RADSPORT 

KEEL 
BERNSTRASSE 3 
MURTEN 

Gutbürgerliche Küche 
(T ellerservice) 

Schönes modernes SAii 
für kleine Bankette 

Zimmer mit Dusche 

Fam. 
0. und K. Freiburghaus 

Tel. 037/71 22 56 

Ab 06.00 Uhr offen 

IHR FACH­
GESCHi\"FT 
VELO+MOFA 

GARAGE CHAMP OllVIER 

~ Ftftl F. Schurch Telefon 037 71 41 63 3280 Murten 
~ ~ Offizielle OPEL·Venretung Reparaturen aller Marken 



rotokoll der Generalversammlun 

Ort: 
Beginn: 
Schluss: 
Anwesende: 

Hotel des Bains Murten 
17:)5 Uhr 
19:00 Uhr 
)6 

1. Ber;rüssuns 

Der Prä sident begrüsst die Anwesenden z u r GV 1982, insbesondere 
d i e Herren Etter und R. Fasnacht, sowie eine Delegation des Sport ­
fischervereins Avenches . 

2. Genehmisuns der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 

Das Protokoll der GV 81 wird genehmigt. 
Der Präsidentenbericht wird einstimmig genehmigt. 
Folgende Berichte wurden einzeln jede• Hitglied zugestellt und von 
der GV gutgeheissen: - Kassabericht 

- Budget 8) 
- Bericht "Hecht" 
- Bericht "Forelle" 
- Bericht "Egli" 
- Bericht "Bulletin" 

4. Mutationen und Demissionen 

Austritte: die Herren Caeut und Häusler sind aus de• Verein ausgetreten. 

Eintritte: in den Verein eingetreten sind die Herren Verdon, Dürrig, 
Hühlenmatter, Fasnacht und Götschi. 

Demission: P. Rey hat aus beruflichen Gründen den Rücktritt aus dem 
Vorstand erklärt. Der Präsident überreicht ihm ein kleines 
Präsent als Anerkennung für die geleisteten Dienste. 

15 
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GARAGE 

maritzafeld a 
F.TELLENBACH 
MUR I EN 037 11 12 sa 

Vom 
einfarbigen 
Briefbogen 
bis zum 
anspruchsvollen 
Vierfarbendruck 

empfiehlt sich 

OFFSETDRUCKEREI MURTEN 
lUJo~lUJ[M~ 

Ryf23 
3~80 Murten 
Tel. 037 71 53 80 



5./6. ~ 

Voratand: H. Harthaler vird neu in den Vorstand gewählt. 
Er übemi-t daa Reasort "Egli". Der übrige Voratand 
wird für zvei weitere Jahre beatätigt. 

Kaaaenreviaor: dem auaacheidenden Reviaor, J.P. Rappo, vird für 
aeine Arbeit gedankt. 
Gerherd Hana wird zum neuen Reviaor gewählt. 

1· Verachiedenea 

a) Tätigkeitaprogra .. l Kegelabend 
Beetelabend 
Filmabend 
Arbeit in den Gruppen 
eventuell eine Reiae 

b) Vorachläge zum Tatigkeitsprogramm: 

K. Graf aen. achlägt einen Besuch beim Sportflacherverein dea 
Bieleraeea vor. 
Hr. Derron achlägt vor, nur noch vier Wettflachen pro Jahr zu 
veranatalten, zvei im Frühling und zvei im Herbat. 
I• weiteren vird vorgeachlagen, die Wettflachen über den Hittag 
zu verlängern. 
Ea verden Zvei Anträge zur Abatimmung gebracht! 
Antrag 1: ~ Wettflachen pro Jahr, am Hittag länger. 

Antrag 2: 6 Wettfiachen (wie biaher), aber am Hittag länger. 

Bei der Abati .. ung wird Antrag 2 mit 2~ Sti .. en gutaeheiaaen. 
Antraa l erhält 2 Sti .. en. 

c) Schriftlicher Antras 

U. Kunz und R. Hoduli beantraaen einen Kredit von Fr. 850.-­
zur Deachaffung zweier Funkgeräte. 
Der Kredit wird mit l' Nein gegen 5 Ja Stimmen abgelehnt. 

Zum Schluas dankt der Präsident dem Vorstand und den Aktivmit­
gliedern für die geleistete Arbeit. Er beachlieaat die General­
vera&m~Dlung mit den beaten Wünschen für 198) und eine• Petri Heil. 

Der Sekretär: K. Fürat 
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Boote+ Motoren Telefon 037 715237 

• vom Youyou-Beiboot • man kauft, wo 
bis zur Motoryacht repariert wird 

• vom Optimist bis zur • 9 t Pneukran 
Segelyacht 

• eigene Werkstltte mit e Marine-Shop 
grossem Ersatzteillager 

Ihr 
Fischereiartikel· 
Geschäft 

für den Sportfischer 
Roll Schueber 
Rathausgasse 30 , Murten 

Auto -Camion -Gar- Motorboot 

• 
Tel. 037 71 55 76 
Muntelier-Murten 



VERMOEGENSRECHNUNG 1983 

Kassabestand 

Sparheft 521195 

Sparheft 521203 

Sparheft Wiederbevölkerung 

Postcheck 

Vermögen am 7.Nov.1983 

Vermögen am 21.Nov.1982 

Vermögenszunahme 1983 

EINNAHMEN 1983 

Mitgliederbeiträge 

Passiv. und Gönnerbeiträge 

Bulletin 

Stadtfest 

Schadenersatz Gurwolfbach 

R.Fasnacht, Wiederbev. 

337.35 

2'601.80 

2'601.80 

7.677.80 

2'837.35 

16'056.10 

5'828.25 

10'227.85 

--------------------

1'415.--

1 '105.--

2'200.--

7'244.--

1'795.--

1'001.--
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Vorhänge 
Teppiche 
Polstermöbel+ Betten 

Murtell Tel. 71 aa aa Sonnenstaren 

Dein Fischer- Kollege m$cht auch 
Bootsblachen 

Hotel Restaurant Bel-Air 1781 Praz 

Saal für Hochzeits-
und Gesellschaftsanlässe 
Fisch-Spezialitäten 

Familie Chervet. propr. 
1781 Praz-Vully 
Tei.037 731414 

Grosser Garten am Seeufer 
Pnvater Badestrand 
Grosser Parkplatz 
Privater Steg und Schiffsstation 

Ihr Spezialgeschäft für alle 
Raucher -+ Papeterieartikel 

H. Wildanger 
Toto- Lotto Ablage 

Schweizerische~ Mobiliar 
~ 

••• macht Menschen sicher 
Feuer-, Diebstahl·, Wasser- und Glasversicherungen 

Mororfahrzeus· und Haftpflichtversicherungen 
Unfall· und Krankenversicherungen 

Generalagentur Murten Paul Scherzioger 
Bahnhofstrasse 10/Neue Post 
Telefon 7113 74 



EHRENMITGLIEDER 

1. Graf Karl sen. 3280 r~u r ten 

2. Kunz Rudolf 3280 Murten 

3. Freiburghaus W. 1781 Courgevaux 

4. Haldimann Fritz 1781 Courgevaux 

FREIMITGLIEDER 

1. Mäder Fritz 3280 ~·1u rten 
2. Ott Oskar 3280 Murten 
3. Mäder Emi 1 3280 Murten 
4. Schneuwly Linus 3008 Bern 
5. Tamone Rene 3230 r~u rten 

6. t4äder Ernst 3280 Merlach 

7. t·1ontani Joseph 3280 Murten 

8. Renfer Otto 3230 r~u rten 
9. Mani Andre 3280 t·1u rten 

1 0. Rieben Alfred 178 1 Coussiberle 

11. f4äder Samuel 3280 Murten 
1 2. Plüss Emil 3280 f4u rten 
1 3. Senti Jakob 3280 Murten 

1 4 . Von Känel Ernst 3280 Murten 
1 5. Stalder Alfred 3280 f4urten 
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Die Verhandlungen mit den Behörden 

In den letzten SFVM-Nachrichten haben wir von den 
Vorschlägen berichtet, die unser Verein und die 
übrigen Murtensee-Vereine zuhanden der Kantone 
Freiburg und Waadt gemacht haben. 

Am Freitag, dem 18. November findet nun eine Zu­
sammenkunft aller Vereine und Behörden beider Kanton 
statt. Ueber das Ergebnis wird an der Generalver­
sammlung am Samstag, 26. No~ (siehe Seite 1) 
berichtet. 

Kommen auch Sie, so sind Sie direkt informiert. 

Hotel zum Weissen Kreuz 

Bekannt für 
hervorragende Küche 
»Drei Seen Rundfahrt« 

Norbert Raemy 
3212 Gurmels 

Tel. 037 74 12 58 

A. Perrottet 



REZEPT-ECKE 

ZANDER "DON ALFREDO" 

4 Persmen: 800g Zanderfilet oder Tranchen, 
lOOg Schalotten, 30g Rotweinessig, 150g 
Butter-Zitrme, SOg Estragm, Peterli und 
Schnittlauch, Salz und Pfeffer, 2 dl Rot­
wein , 2 Eigelb, 1 dl Rahn gechlagen , 
300g verschiedenfarbige Nudeln. 

Wir buttern ein feuerfestes Geschirr aus, 
geben die Hälfte der Schalotten hinein und 
legen darauf die Fischfilets, giessen dazu 
Rotwein und pochieren diese ~ Ofen etwa 
15 Minuten. 

Nebenbei kochen wir die Nudeln, schnecken sie 
ab, geben noch frische Butter dazu und richten 
sie auf eine Platte an und stellen sie an die 
Wärme. 

Wenn die Fischfilets fertig sind, nehnen wir 
sie aus dem Geschirr und richten sie auf den 
NudeJn an. Den Fischfmd reduzieren wir, pas­
sieren ihn, geben die 2 Eigelb dazu und 
schlagen diese ~ Wasserbad schaumig, darauf 
giessen wir langsam, ~r weiterschlagend 
die Butter dazu, Man muss gut aufpassen, 
dass es nicht zu heiss wird, smst gerinnen 
die Eigelb und binden nicht mehr. Diese 
Sauce stellen wir auf die Seite. Nun schwitzen 
wir die restlichen Schalotten an und geben die 
Kräuter dazu. Die Kräuter md den geschlagenen 
Rahm ziehen wir unter die Sauce, schnecken mit 
Pfeffer, und Zitrme ab md nappieren damit 
die Fische, geben noch etwas gehackte Kräuter 
darüber und servieren das Gericht. 23 



Felchen Walliser Art 

Für 5 Personen 

Zutaten: 
1 kg Felchenfilet, Salz, Zitrone, Worcestershiresauce 
und Pfeffer, 50 g Butter, 2 dl Fendant, 50 g Zwiebeln 
1 kg Tomaten, 50 g Butter, 1 Zehe Knoblauch, 50 g Zwie­
beln, 1 dl Doppelrahm und 20 g Peterli. 

Felchen gut würzen und in ein feuerfestes Geschirr in 
das wir etwas Butter sowie Zwiebeln gegeben haben, 
plazieren. Dazu geben wir etwas Weisswein und pochieren 
die Felchen im Ofen 10 Minuten. Danach nehmen wir die 
Felchen heraus und stellen sie warm. Den Fond reduzieren 
wir. Nun muss man die restliche Butter, die Zwiebeln, 
die Knoblauchzehe anschwitzen und dann die Tomaten 
daran geben, jetzt kommt noch der reduzierte Fond 
dazu und zum Schluss der Doppelrahm mit dem wir das Ganze 
binden. Nun können · wir die Tomaten über die Fische 
geben und diese noch mit gehackter Petersilie be­
streuen. 

En Guete 

Jürgen Masche 
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ln Geldfragen 
beraten wir Sie gerne und 
unverbindlich. 
Kreditgesuche jeder Art 
werden von uns wohlwollend 
geprüft. 

Ersparniskasse der Stadt Murten I 
Karzers I Courtepin 

Freiburger Staatsbank 

Hypothekarkasse des Kt. Freiburg 

Schweizerische Bankgesellschaft 

Schweizerischer Bankverein 

Schweizerische Volksbank 



P. P. 

3280 Murten 

Coop-genau richtig! 
C' est Coop que je prefere! 

•• ,. 
B~el·l~enne · Seeland 


